
	
		Die Coesfelder

		Belanna

		

		Anmerkung: Ich will mich jetzt mal bei allen Coesfeldern entschuldigen die das lesen, ist wirklich nicht so gemeint, ihr seid keine übergroßen Heuschrecken mir ist nur keine anderer Name eingefallen und Borken hieß ja schon der Planet.... Ich habe ein Paar Zitate aus Star Trek 9 Der Aufstand geklaut, wer den Film gesehen haben wird auch trotz Änderungen wissen welche =) Außerdem hat die Geschichte TEILWEISE starke Ähnlichkeit mit Gene Roddenberry’s Andromeda, das war aber nicht beabsichtigt, ist mir erst später aufgefallen... und wenn ich schon mal dabei bin zu Beichten, ein Satz hab ich auch aus Hero von Enrique Iglesias geklaut, den wollte ich schon lange mal in einer Fan Fiction unterbringen!

		heruntergeladen von Stargate Fanfic

	


Kapitel 1



Die Coesfelder













Es tat weh, die Verbindung mit dem Neuralen Computersystems des
Schiffes, aber es blieb mir keine andere Wahl, es hing das Leben
des Teams und eines ganzem Planeten davon ab. Dieses Schiff
steuerte auf den Planeten der Borkener zu und keiner konnte was
dagegen Unternehmen, bis wir kamen. Es war eine Routinemission und
wir hätten danach zwei Wochen Urlaub bekommen. Nun die Borkener
hatten uns um Hilfe gebeten und wir sagten zu.









"Bäume! Mal wieder nur Bäume!" sagt Colonel O’Neill als ich nach
ihm das Wurmloch verlasse das sich dann schmatzend schließt. Ich
grinse ihm an das sagt er ja andauernd. "Und ein gigantisches
Raumschiff!" fügt Teal’C hinzu als wäre es das natürlichste auf der
Welt, erschrocken sehen wir erst den Jaffa an dann schauen wir alle
zum Himmel. Oh mein Gott Teal’C hat Recht, über uns schwebt ein
gewaltiges Raumschiff! "Es hat aber keine Ähnlichkeit mit einen
Goa’Uld Kreuzer!" bemerkt Daniel und ich nicke "Zu wenig Gold!"
grinst Jack normal würde ich jetzt wieder lächeln aber das Dingen
fasziniert mich viel zu sehr es ist riesig. "Mir kommt dieser
Raumschiff Typ auch nicht bekannt vor!" sagt Teal’C in einem für
ihn Typischen Tonfall. "Es ist verdammt groß..." bemerkt Jack und
spricht damit aus was uns allen durch den Kopf geht "und es hat
noch nicht mal seine Endgültige Größe erreicht..." sage ich und
bemerke wie mich alle anstarren "Es ist noch zu weit entfernt...
ich weiß nicht wie lange es braucht um hier anzukommen,
vorausgesetzt es WILL hier hin!" "Hoffen wir es mal nicht..." denkt
Jack laut "Warum hat die Sonde es nicht bemerkt?" fragt er "Sind
die Dinger nicht dafür da Solche "Überraschungen" zu vermeiden?"
Ich nickte "Ich weiß es nicht Sir, vielleicht war es zur Zeit der
Sonden Aufzeichnung noch nicht zusehen..." versuche ich es Jack zu
erklären, aber ich denke es will es nicht hören denn er unterbricht
mich schnell wieder "Ist doch jetzt auch egal. Wir sollten raus
finden was es mit dem Dingen auf sich hat." Ich nicke wieder.
"O’Neill!" ruft Teal’C und zeigt auf eine kleine Baumgruppe vor der
jetzt eine Gruppe Menschen aufgetaucht sind. Es sind 6 soweit ich
zählen kann. "Hallo...." fängt Daniel sofort an seinen Diplomaten
heraushängen zu lassen "... wir sind friedliche Forscher von der
Erde, ich heiße Daniel, das sind Jack, Sam und Teal‘C... wir wollen
euch nichts tun..." Schweigen. Bis schließlich eine ca. 40-jährige
Frau mit blonden langen Haaren aus der Mitte hervortritt und sagt:
" mein Name ist Geisha, Willkommen auf den Planeten Borken, seid
ihr gekommen um uns zu helfen?" "Zu Helfen? Wobei?" Geisha zeigt
auf den Himmel wo das Raumschiff immer mehr anwächst. "Dieses
Raumschiff... es kommt immer wenn Unser Planet die Sonne einmal
umkreist hat und dann fordert es immer die Hälfte unserer Ernte
ein. Doch dieses mal war sie nicht sehr gut da wir nicht besonders
Gutes Wetter hatten und das Getreide ist schlecht geworden wir
haben nicht mal genug um mein Volk zu ernähren. Aber das ist ihnen
egal..." "Wem ist das egal?" fragt Daniel "Den Coesfeldern!"
Antwortet sie und bemerkt wohl das wir mit dem Namen nicht all zu
viel anfangen können deswegen erklärt sie es uns. "Sie kamen durch
den Ring genau wie ihr, aber sie sahen anders aus so ähnlich wie
die Doser-Tiere, als sie bemerkten das wir hier eine gute
Landwirtschaft haben, haben sie beschlossen einmal pro Sonnenkreis
wiederzukommen und ihren "Tribut" wie sie es nennen einzufordern,
sie kommen mit ihren Raumschiffen, am Anfang haben wir uns
geweigert und sie kamen mit Bodentruppen und haben alle
erstgeborenen Kinder meines Volkes umgebracht. Dann haben wir uns
gefügt. Nun können wir wieder nicht zahlen. Es scheint aber diesmal
so als wollen sie unseren ganzen Planeten zerstören..." erklärt
Geisha wir sehen uns geschockt an. "Helft ihr uns?" fragt sie dann
fast bettelnd. Wir sehen uns einen Moment alle an "Wir können es ja
versuchen!" antwortet dann Jack. Ein lächeln breitet sich in
Geisha’s Gesicht aus. "Dann kommt, ich bringe euch in mein Dorf."
Nach 5 Minuten Fußweg erreichen wir das kleine Dorf. Menschen
kommen uns entgegen "Geisha wer sind diese Leute?" fragt ein Mann.
"Sie sind gekommen um uns zu helfen!" erklärt sie und Freude
breitet sich in der Menge aus. Ich sehe den Colonel an der nur mit
den Schultern zuckt. Wir werden zu einer Hütte gebracht. "Die steht
leer, ihr könnt sie solange ihr euch hier aufhaltet bewohnen!"
erklärt sie. "Wir geben heute Abend ein Fest euch zu Ehren.... bis
dann!" Mit diesen Worten verlässt sie das kleine Haus. Ich sehe
mich um, so wie der Rest des Teams ebenfalls. Die Hütte besteht aus
5 Zimmern, ein Wohnzimmer, eine Art Küche, ein Badezimmer und zwei
Schlafzimmer. Es scheint so als würden wir unsere Schlafsäcke nicht
benötigen. Denn es stehen jeweils 2 Betten in den Räumen auf denen
ein Kopfkissen und eine Decke liegt. Ich sehe aus einem Fenster,
das Raumschiff hat den Anflug gestoppt und steht jetzt auf der
Stelle fragt sich nur wie lange? "Was ist los Carter?" höre ich
O’Neill hinter mir ich drehe mich um und bemerke zu spät das er
etwas zu nah für so eine abrupte Drehung hinter mir stand. Und so
falle ich fast hin. Er kann mich grade noch auffangen. "Hey hey
nicht so schnell, wir haben ja noch den ganzen Abend zeit?" scherzt
er und ich sehe ihn böse an. Er setzt seinen
"Entschuldige-war-nicht-so-gemeit-Blick" auf "Das Raumschiff hat
angehalten!" erkläre ich und antworte somit auf seine Frage. "Sind
sie sicher?" fragt er. Ich nicke "Ich würde gerne wissen was es
damit auf sich hat..." "Lassen sie uns das herausfinden!"
beschließt Jack und zieht mich an der Hand zur Tür. "Wo wollen sie
hin Sir?" frage ich "zu Geisha!" antwortet er knapp. Als wir ihr
Haus betreten hören wir sie auch schon "... Verstehen sie mich
doch, wir haben nicht mal genug Vorräte um uns selber zu
ernähren..." Und wir hätten doch anklopfen sollen!" flüstere ich
Jack zu. Er grinst. Als Geisha uns bemerkt winkt sie uns zu sich,
gibt uns aber mit einen Handzeichen zu verstehen das wir außerhalb
des vom Bildschirm erfaßten Bereich bleiben sollen und still
bleiben sollen. "Sie haben noch 24 Stunden!" sagt eine Seltsam
verzerrte Stimme. Sie klingt nicht wie die Der Goa’Uld nein, sie
ist viel Heller. "Wie kann ich euch helfen?" fragt Geisha nachdem
der Coesfeldern die Verbindung unterbrochen hat. "wir wollten
eigentlich nur erfahren warum das Raumschiff angehalten ist. Aber
das wissen wir ja mittlerweile..." erklärt Jack. "Was passiert wenn
die Frist abgelaufen ist?" frage ich "Die Coesfelder werden Borken
zerstören!" sagt Geisha trocken. "Kannst du mir mehr über die
Coesfelder zeigen?" frage ich sie. Geisha nickt und ruft auf ihrem
"Computer" die Daten über die Coesfelder auf. Dann macht sie mit
Platz damit ich mich setzen kann. "Hier, lass dir ruhig Zeit aber
ich muss mich jetzt um die Vorbereitungen für das Fest kümmern"
entschuldigt sie sich und verlässt das Haus. "Ich gehe dann mal
wieder zurück zu Daniel und Teal’C" erklärt Jack und geht
ebenfalls.







Die Coesfelder kommen von einen Planeten Namens Coesfeld und
sehen.... naja aus wie riesige Heuschrecken!!! Daran hat mich also
die Stimme erinnert an so Riesen Heuschrecken aus Si-Fi
Horrorfilmen! Es steht noch eine Menge mehr über die Coesfelder
dort aber nichts was uns dabei helfen könnte sie zu bekämpfen.







"Carter? Kommen sie freiwillig von dem Computer weg oder muss
ich Gewalt anwenden?" Höre ich eine vertraute Stimme. Ich sehe zu
Tür wo ein lächelnder Colonel Jack O’Neill steht und mich wartend
angrinst. "Ich bin ja schon fertig, wie spät haben wir es denn?"
frage ich "Geisha will gleich das Fest eröffnen." gibt er als
Antwort. "Oh..." sage ich und stehe auf, da ich nicht weiß wie man
diesen "Computer" ausschaltet lass ich ihn einfach an und gehe mit
Jack raus "Das ist mal wieder Typisch für sie..." sagt er
feststellend und ich sehe ihn nur fragend an "Was ist typisch für
mich?" "Naja egal wo ein Computer stehe sie sitzen immer an ihnen
dran und arbeiten!" sagt er gespielt tadelt. Ich blicke ihn
entschuldigend an "Ich habe mich nur über die Coesfelder
informiert!" "Wenigstens was raus gefunden was uns dabei weiter
hilft dieses Dingen vom Himmel zu pusten?" Ich schüttle den Kopf.
"Wir sollten Hammond informieren, vielleicht schickt er uns
Verstärkung..." sage ich und Jack nickt. "Sobald die Etikette es zu
lässt machen wir uns auf den Weg zum Tor" entscheidet er. Wir
erreichen den Festplatz und setzen uns an einen Tisch zu Daniel und
Teal’C. Geisha hält eine Rede nachdem sie fertig ist wird Essen und
Trinken von Kellnern herumgereicht. "Eins verstehe ich nicht..."
fängt Jack an und wir sehen ihn überrascht an "Die stehen hier alle
vor der Totalen Vernichtung und haben nichts besseres zutun als zu
feiern!" Ich muss unweigerlich anfangen zu lachen Teal’C zieht nur
eine Augenbraue hoch, Daniel steht kurz vor der Verzweiflung, und
Jack? Der versteht mal wieder unsere Reaktionen nicht "Was denn?
Ich hätte besseres zu tun als zu Feiern, ist dies sowas wie eine 
Happy-Untergangs Fete?" Wieder muss ich lachen. Nach knapp
einer Stunde machen Jack und ich uns auf zum Stargate um Hammond zu
informieren. Das Schiff ist immer noch am Himmel zuerkennen. "Ob
wir es wohl Rechtzeitig aufhalten können?" Denke ich laut. "Was
sollen wir aufhalten?" fragt Jack verwundert "Das Raumschiff!"
antworte ich "Ich weiß es nicht!" gibt er zurück. Wir erreichen das
Gate und wählen die Erde an.... doch nichts passiert!!! Wir
versuchen es immer und immer wieder auch andere Planeten doch wir
kommen nicht raus. "Carter?" fragt der Colonel etwas genervt "Ich
weiß es nicht!" gebe ich zu "Vielleicht blockieren die Coesfelder
das Tor irgendwie" spekuliere ich. "Vielleicht..." antwortet Jack.
Wir gehen wieder zurück zum Dorf und teilen Daniel und Teal’C die
schlechte Nachricht mit.







Ich weiß nicht wie lange wir noch auf dieser 
Happy-Untergangs Fete waren, ich wollte eigentlich schon
kurz nachdem wir Daniel und Teal’C über unsere Momentane Lage
informiert hatten noch etwas mehr über die Coesfelder raus finden,
aber Colonel O’Neill wollte mich einfach nicht gehen lassen. Er
meinte das ich da schon Stunden dran gesessen hätte und es jetzt
auch nichts mehr bringen würde und ich mich an der Stelle liebe
etwas entspannen sollte, aber als ich ihm dann mitgeteilt habe ich
wolle dann schlafen gehen hat ihn das auch nicht gepasst. Da soll
mir einer mal die Männer verstehen! Auf alle Fälle liege ich hier
jetzt im Bett und überlege schon eine halbe Ewigkeit ob ich nun
aufstehen soll oder nicht. Eigentlich ja, schließlich haben wir
nach meiner Uhr nur noch knapp 12 Stunden bis wir hier alle Sterben
wenn uns keine Lösung einfällt! Die Entscheidung wird mir durch ein
klopfen an der Tür abgenommen. "Carter? Aufstehen!" höre ich die
Stimme von meinen CO die immer näher kommt... bis sie plötzlich
ganz nahe ist. "Sam, unter normalen Umständen würde ich sie ja
schlafen lassen, ehrlich sie sind nämlich richtig süß wenn sie
schlafen..." Moment mal.... Hat er eben gesagt ich sei Süß?!?! Das
darf doch nicht wahr sein! Ich bin nicht süß! Und außerdem DARF er
mich gar nicht süß finden das ist gegen diese VERDAMMTEN Air Force
Vorschriften!!! "... aber wir haben hier noch ein kleines Problem
und wenn wir darauf keine Lösung finden werden wir alle bald für
immer schlafen..." "Ist ja schon gut... ich bin ja schon wach!"
murmle ich und drehe mich noch mal auf die andere Seite bevor ich
die Augen öffne. Das sich aber dann als fataler Fehler
herausstellt, ich schaue jetzt direkt in seine dunklen, fast
schwarzen Augen und verliere mich mal wieder in ihnen "Wie lange
schon?" fragt O’Neill und reißt mich auch meinen Gedanken "Was?"
frage ich verwirrt. Er lächelt "Wie lange sind sie schon wach?"
wiederholt er seine Frage. Ich grinse ihn an "Oh ich war schon wach
bevor sie rein kamen..." ich mache eine Pause um sein
Gesichtsausdruck zu beobachten der jetzt etwas von "Erwischt" und
"Geschockt" wieder spiegelt. Dann springe ich aus dem Bett und gehe
zur Tür "... ach übrigens Sir... sie sehen auch süß aus wenn sie
schlafen..." sage ich und verlasse den Raum. Mir kommt es so vor
als würde ich seine Kinnlade auf den Boden aufkommen hören. Lächelt
gehe ich an Teal’C und Daniel vorbei und wünsche ihnen einen "Guten
Morgen" bevor ich mir eine Tasse frischen Kaffee (von der Erde)
eingieße. Nach ein paar Minuten kommt Jack auch wieder aus dem
Zimmer er sieht immer noch ziemlich verwirrt aus. Und das hat auch
Daniel bemerkt denn sein Blick wandert schon die Ganze Zeit
zwischen Jack und mir hin und her. Was der wohl wieder denkt? Und
dabei grinst er auch noch so dämlich. Ich glaube er hätte ewig so
weiter gemacht als wenn Jack ihn nicht beim Vorbeigehen eine auf
den Hinterkopf geben hätte "Holen sie ihre Gedanken wieder aus der
Gosse Daniel!" Ich lächle den beiden zu und setze mich dann an den
kleinen Tisch.








Noch 5 Stunden die Coesfelder haben sich wieder gemeldet
doch sie sind zu keinen Kompromiß bereit. Jetzt genügt ihn ja nicht
mal mehr die gesamte Ernte der Borkener die wie ihnen Angeboten
haben. Dafür hatten die Einwohner des kleinen Dorfes Lebensmittel
von der Erde bekommen wenn das Gate wieder funktioniert. Aber das
war den Coesfeldern zu wenig. "Gibt es vielleicht einen Weg auf das
Schiff hinauf?" frage ich und alle sehen mich verwundert an. "Was
willst du da Major Carter?" fragt mich Geisha "Das selbe wollte ich
auch eben fragen..." schließt sich Jack an. Ich wende mich meinen
Vorgesetzen zu. "Colonel wenn wir es nicht von hier unten aufhalten
können, dann vielleicht aus dem inneren heraus...." "Das ist gut
daran habe ich noch gar nicht Gedacht..." überlegt Jack und lächelt
mich auf eine Weise an wie er wie Janet sagt nur mich anlächelt.
Aber ich denke sie spinnt. "Geisha gibt es einen Weg darauf?"
wiederholt Jack meine Frage. Die Frau überlegt kurz, dann nickt sie
"Kommt mit!" fordert sie uns auf und steht auf um das Haus zu
verlassen wir folgen ihn. Nach etwa 15 Minuten Fußweg erreichen wir
eine Höhle außerhalb des Dorfes. Wir folgen Geisha in das innere.
"Wow!" bringe ich hervor als ich mich umschaue, das hätte ich nicht
erwartet. Im inneren befindet sich eine Art hochentwickeltes Labor.
Es ist vom Technischen Stand viel weiter als die Erde. "Aber...?"
beginne ich einen Satz. Geisha lächelt. "Wir sind nicht so
unterentwickelt wie es scheint..." fängt sie an zu erklären wird
aber von Jack unterbrochen "Das haben wir auch nie behauptet..."
Sie nickt "Ich weiß. Wir haben uns vor Jahrhunderten von der
Technologie losgesagt, sie hat nur Unglück über uns gebracht. Die
Menschen von Borken haben sich damit nur gegenseitig Umgebracht.
Also haben wir entschlossen sämtliche Technologie zu vernichten.
Die Höhle ist das einzige das Über geblieben ist." Erklärt sie.
"Aber wenn ihr einst so mächtig wart, warum setzt ihr eure
Technologie nicht gegen die Coesfelder ein?" frage ich. Sie sieht
mich traurig an "Weil sonst vielleicht alles wieder von vorne
beginnt!" Ich nicke. "Aber ihr könnt euch hiervon nehmen was ihr
braucht wir benötigen es nicht. Nur leider haben wir keine
Raumschiffe mehr die ihr verwenden könnt. Diese haben wir alle
zerstört!" "Warum?" frage ich. "Raumschiffe können auch für andere
Zwecke nützlich sein, man muss sie nicht zwangsläufig für Kriege
einsetzen! Man kann damit Forschen..." "Ja man kann damit forschen.
Wir konnten auch überlichtgeschwindigkeit mit ihnen erreichen, aber
was bringt uns das? Es würde uns doch nur fort von hier bringen..."
Ich sehe sie einen Moment schweigend an, sie hat Recht. "Du hat
gesagt hier ist etwas was uns auf das Raumschiff bringen könnte?"
Sie nickt sieht sich einen Moment suchend um und geht dann auf
einen kleinen Tisch zu. "Das ist die Kontrolle des Transporters.
Mit ihm kann man Materie von einen Ort an den anderen bringen..."
"Wie mit einen Ringtransporter!" sagt Teal’C und Geisha nickt. "Nur
hierfür braucht man keinen Empfänger es geht auch so!" "Wie das
Beamen bei Star Trek!" sagt Jack aber nur so laut das es keiner
außer mir hört. Ich grinse ihn an, "das selbe habe ich auch eben
Gedacht!" gebe ich zurück.












Noch 2 Stunden wir haben jetzt soweit alles an Waffen uns
Sprengstoff zusammen gesucht was wir auftreiben konnten und sind
jetzt fertig für den Abmarsch. Geisha hat mir erklärt wie das 
Beamen funktioniert und das sich auf den Raumschiff der
Coesfelder ein ähnliches Gerät befindet mit dem wir auch zurück
kommen.







"OK sind alle fertig? Dann Los! Carter?" Ich nicke Dem Colonel
zu und setze den Transport im Gange. "Wow" kommentiert Jack den
Beamvorgang. "OK Leute alles absichern!" befielt er dann und
Routinemäßig sichern wir unser Umfeld. Es läuft alles glatt wir
haben festgestellt das bei den Coesfeldern schon der erste Schuss
aus einer Zat tödlich wirkt... naja selbst dran schuld was kommen
die uns auch in die Quere... Wir öffnen die Tür zu einen Raum der
so aussieht wie die Hauptbrücke. Ein Schuss der Coesfelder verfehlt
mich nur knapp, ich denke hätte mich der Colonel nicht zur Seite
gezogen läge ich jetzt neben einen Coesfelder ebenfalls Tod auf dem
Boden. Ich bedanke mich mit einen kurzen nicken und setze eine
Weitere Heuschrecke außer Gefecht. Ich gehe auf die Computer zu und
sehe dann auf meine eigene Uhr. "Sir wir haben noch knapp eine habe
Stunde!" sage ich und sehe mir weiter die Computer an. Dann
schreite ich über die Brücke und beobachte wie Daniel die Wände und
Displays des Schiffes untersucht und Jack und Teal’C die Ausgänge
absichern. "Haben sie eine Ahnung wie wir das Dingen aufhalten
können?" Fragt er. "Ich glaube das ist unmöglich Colonel..." sage
ich leise "Was?!?" dieses Was klingt schon fast wütend und so kommt
er auch auf mich zu. "Was heißt hier unmöglich?" "Sir soweit ich
sehe ist dieses Schiff organisch und jeder Schaden wird in einen
Bruchteil einer Sekunde wieder behoben. Das einzige was uns bleiben
würde wäre die Selbstzerstörungssequenz!" "Gut dann machen wir es
halt so..." er will schon wieder gehen und mich den Computer
überlassen. "Sir! So einfach ist das nicht, das Schiff kann nur
durch ein Neurales Interface befehligt werden..." "Moment.... ein
Neurales Was??" "Ein Neurales Interface, das ist eine Verbindung
zwischen Mensch, in diesem Fall Heuschrecke und Schiffscomputer.
Jolinar hat mal damit rum experimentiert." "ahhh..." bekomme ich
als Antwort mir einen Blick der sagt, "Ich habe zwar nichts
verstanden aber reden sie mal weiter!" Ich lächle "Auf jeden Fall
muss einer von uns diese Verbindung mit den Computer eingehen damit
wir hier runter kommen. Irgendwelche freiwilligen?" Ich sehe mich
um aber Teal’C, Daniel und Jack finden plötzlich alles andere viel
interessanter. "OK,"OK ich mach’s..." sage ich und setze mich auf
den Pilotenstuhl, der verdammt unbequem ist. "Carter, ist das auch
wirklich ungefährlich?" fragt Jack besorgt. Ich nicke und lächle
ihn an. "Ja Sir!" sage ich dann obwohl ich es besser weiß. Er legt
mir eine Hand auf meinen Oberschenkel "seien sie bitte Vorsichtig!"
Dann aktiviere ich das Interface. Eine Art Bügel fährt vor meine
Stirn dann fühle ich einen Stechenden Schmerz, es fühlt sich so an
als würde mein Kopf jeden Moment zerplatzen. Ich schreie. Dann...
Plötzlich... der Schmerz ist weg und alles um mich herum wird
wieder klarer. Ich sehe Jack vor mir der Mich besorgt ansieht
"Alles OK?" fragt er. Ich nicke "Es geht schon. Danke!" Dann sehe
ich wie sich das Raumschiff verändert. Der Stuhl auf dem ich sitze
wird bequemer die Computer arbeiten auf einmal in einem klaren
Englisch und ansonsten ist auch alles viel anschaubarer geworden.
"Das ist unglaublich, das Schiff passt sich seinen Piloten an..."
Ich lächle. "Alles Ganz Toll, aber jetzt lösen sie die
Selbstzerstörung aus und dann verschwinden wir von hier, ich hab
ein ungutes Gefühl bei der Sache..." "Colonel, ich kann sie nicht
auslösen!" "Warum nicht?" "Es befinden sich noch 3 Coesfelder an
Bord, sie verhindern es irgendwie, ich kann auch nicht die internen
Waffensysteme einsetzen sie entziehen sich ihrer irgendwie...."
"Interne Waffensysteme...hmm?" fragt O’Neill in einer komischen
Tonlage "Wir kümmern uns um die Coesfelder und sie... sie Versuchen
weiterhin die Selbstzerstörung auszulösen, aber vergessen sie bitte
nicht uns vorher Bescheid zu geben ja?" Ich lächle "Aye Sir!" Dann
verlassen sie die Brücke ich stehe von dem Stuhl auf, wie ich
befürchtet hatte die Verbindung besteht noch. Eine Zeitlang durch
forste ich die Datenbanken des Schiffes bis ich ein weiteres Schiff
auf MEINEN Sensoren bemerke. Ich will schon zum Funkgerät greifen
und den Colonel darüber informieren. Aber Hey ich bin ja das Schiff
warum mach ich mir solche Umstände das geht doch bestimmt leichter.
Ich versuche mich auf den Colonel, Daniel und Teal’C zu
konzentrieren... und plötzlich... OH mein Gott ich bin ja irgendwie
an zwei Orten gleich Zeitig und zwar auf der Brücke und vor dem
Rest meines Teams. Das ist ein merkwürdiges Gefühl. Erschrocken und
verwundert sehen die drei Männer mich an. "Carter wie haben sie
denn das jetzt geschafft?" fragt mein Vorgesetzter und ich sehe an
mir runter, cool ich bin ein Hologramm! "Ich weiß es nicht Sir,
aber wir dürfen dieses Schiff nicht zerstören das ist die Perfekte
Waffe gegen die Goa’Uld..." weiter komme ich nicht weil Daniel
Deckung schreit und alle dies auch gleich tun alle bis auf mich
"Verdammt Carter!" brüllt O’Neill und ich sehe ihn verwundert an,
er will schon wieder auf springen um mich in Deckung zu holen. "Sir
ich bin ein Hologramm, theoretisch können sie mir nichts anhaben,
mein ... ich... mein Körper steht auf der Brücke. Ich lächle ihn
an, das scheint ihn nicht zu passen. "Die Coesfelder kommen aber
trotzdem näher!" sagt er trotzig. Ich drehe mich zu den
Heuschrecken um und lächle sie hinterlistig an. "Willkommen auf
meinen Schiff oder soll ich besser sagen auf mir?" Ich sehe den
Blick von Jack hinter mir, ob wohl ich es eigentlich nicht sehen
dürfte aber... hey wozu gibt es innere Sensoren? Mein Satz eben hat
ihm gar nicht gefallen, warum auch immer. Die Aliens sehen mich
schief an sagen dann irgendwas auf ihrer Sprache das sich für uns
nur wie ein knacken anhört und stürmen dann auf mich los. Doch kurz
bevor sie mich erreichen lasse ich eine Art Energieleitung
explodieren, sie fallen zu Boden. "sie sind Tod!" verkünde ich.
"Das waren dann die letzten beiden..." merkt Daniel an. Ich nicke
wir "sehen uns dann auf der Brücke" und schon verschwinde ich
wieder.







Endlich... ich bin wieder nur eine Person... OK eine Person und
EIN Schiff. Ich beobachte wieder das fremde Schiff als die drei die
Brücke betreten. "Hi!" sage ich, drehe mich aber nicht um. "Was ist
das?" fragt Jack jetzt reagiere ich erst wirklich und sehe ihn an,
"Was ist was?" er deutet auf einen kleinen immer größer werdenden
Punkt auf dem Bildschirm. "Ach das... dass wollte ich ihnen vorhin
Mitteilen habe es aber vergessen das ist ein anderes Raumschiff,
ich bin mir nicht sicher aber wahrscheinlich eines der Goa’Uld...."
"WAS!?!? Und sowas können sie vergessen!" brüllt er mich an. Ich
lege den Kopf schief "Ich hielt es nicht für all zu wichtig ich
denke ich werde schon damit fertig..."







Und so leicht kann man sich Irren. Das Goa’Uld Schiff kam auf
uns zu und griff uns an. Und jeder Treffe den es unserem Schiff
zufügte bekam ICH zu spüren. Nun sitze ich auf diesen Sessel und
fühle mich wie nur selten bevor. Es ist schlimmer als eine Folter
der Goa’Uld, aber man sieht mir äußerlich nichts an. Plötzlich ein
weiterer schneidender Schmerz... "Wir werden geentert..." verkünde
ich leise "Und soviel dann zu perfekte Waffe gegen die Goa’Uld!"
sagt Jack fast triumphierend. Autsch... das aus seinem Mund zu
hören tat mehr weh als all die Schmerzen die die Goa’Uld mir
zugefügt haben. Und mit einen Blick der das sagt sehe ich ihn auch
an. Doch das scheint ihm egal zu sein. Seit ich als Hologramm vor
ihm erschienen bin ist er so kalt mir gegenüber, es tut richtig
weh! Ich setze die Inneren Verteidigungssysteme ein doch es bringt
nicht viel die Jaffa eliminieren sie und es kommen immer mehr. "Sie
können doch gar nicht wissen das wir hier sind!" sagt Daniel. "Das
wissen sie auch nicht, sie wollen nicht uns, sie wollen mich!"
antworte ich ihm und als ich Jack’s Gesichtsausdruck bemerke
korrigiere ich meinen letzten Satz schnell "... ich meine das
Schiff..." "Hat irgend jemand einen Vorschlag?" Schweigen... Hmm
ich glaube es bleibt keine andere Möglichkeit... "Sir, ich beame
sie runter auf Borken löse die Selbstzerstörung aus und folge
dann!" schlage ich vor. Jack nickt also gut...machen sie es so!"
befiehlt er. "Dazu müssen wir aber in der Transporterraum, ich kann
es nicht von hier tun." "OK und wo befindet sich dieser 
Transporterraum?" fragt er und betont das letzte Wort ganz
besonders. "Drei Decks unter uns. Bisher sind dort noch keine Jaffa
aufgetaucht aber das ist nur eine Frage der Zeit." "Wir schaffen
das. Ich bin da zuversichtlich!" sagt Daniel. Ich lächle ihn an
Danke wenigstens einer der noch zu mir hält. "Ich auch!" antworte
ich "Ich ebenfalls!" gibt Teal’C zu verstehen.







Ich stehe auf und gehe zur Tür. "Kommt..." sage ich, doch es
klingt eher nach einen Befehl. "Hey die Befehle gebe immer noch
ICH!" sagt Jack schnippisch. "Ich weiß Sir tut mir leid..."



Der Weg zum Transporterraum verläuft eigentlich ohne
Zwischenfälle sie haben aufgehört auf mich zuschießen als wir unser
Ziel erreichen. Ich schließe für einen Moment die Augen um mich
besser auf die Kontrollen des Transporters zu konzentrieren.
"Verdammt!" "was ist los?" fragt Daniel "Der Energieverlust ist zu
hoch..." "Das heißt jetzt im Klartext?" unterbricht Jack mich "Ich
kann zwar noch beamen, aber nicht mehr als zwei auf einmal..." "OK
Teal’C, Daniel ihr geht zuerst, Carter und ich folgen."
"Einverstanden!" sagen beide und stellen sich auf die Plattform. Na
klasse hätten Nicht Daniel oder Teal’C hierbleiben können, die
hätten es eher verstanden... "Wir sind bereit!" sagt Daniel ich
nicke kurz schließe dann die Augen und lasse die beiden
verschwinden. "OK jetzt sind wir dran!" sagt Jack und macht sich
auf den Weg zur Plattform. Als er bemerkt das ich immer noch auf
der selben Stelle stehe hält er inne und dreht sich zu mich um.
"Carter! Kommen sie endlich?" fragt er gereizt. Ich schüttle den
Kopf "Sie gehen alleine..." "Verdammt Carter! Ich hab genug von der
ganzen Sache 
Ich bin das mächtige Raumschiff mir kann keiner was..."
brüllt er ich sehe ihn an und bemerke wie sich tränen in meinen
Augen sammeln. "Ich kann nicht mit kommen Sir!" sage ich dann aber
trotzdem mit einer festen Stimme "Und warum können sie nicht
mitkommen? Wollen sie versuchen das Schiff zu retten und es mit zur
Erde nehmen, ist es das was sie wollen?!?!?" schreit er mich an, er
ist wütend, verdammt wütend sogar. "Nein!" schreie ich zurück "Ich
kann hier nicht weg, OK ich kann schon es würde aber nicht viel
bringen wenn ich die Selbstzerstörung aktiviere!" schreie ich
ebenfalls und tränen laufen mir über die Wange, diese wische ich
aber sofort weg. Jack sieht mich an und fragt jetzt aber viel
ruhiger als vorher. "Warum?" "Diese neurale Verbindung, man kann
sie nicht einfach an und ausschalten wie es einen Beliebt, sie ist
dauerhaft! Wenn ich..." "Das Schiff zerstöre sterben sie auch nicht
wahr?" ich nicke "Verdammt Carter Wenn sie das schon vorher wußten
warum haben sie es dann getan??!!?? Nur um einen blöden Planeten zu
beschützen?" schreit er. Wieder laufen mir Tränen über die Wangen.
"Ich habe es nicht nur wegen den Borkenern getan!!!" "Warum dann?
Weil sie als Wissenschaftler so verdammt neugierig sind? Haben sie
deswegen ihn Leben aufs Spiel gesetzt?" Ich schüttle den Kopf. "Ich
habe es deinetwegen getan Jack!" schreie ich ihn an, erst jetzt
wird mir bewußt das ich ihn eben geduzt habe und ihn Jack genannt
habe. "Meinetwegen?" fragt er überrascht. "Ich wusste das wenn wir
dieses Raumschiff nicht aufhalten wir alle sterben werden,
und...ich wollte nicht das du stirbst..." "Was?" Jack sieht mich
geschockt an und kommt auf mich zu so nah das uns nur noch wenige
Zentimeter trennen. "Ich habe mir oft die Frage gestellt







"And would you die, for the one you love?"







ich denke jetzt weiß ich die Antwort, ja ich würde für die
Person die ich Liebe sterben!" ich mache eine Pause um meine Worte
wirken zulassen Jack sieht mich sprachlos an, ich glaube das ist
das erste mal seit wir uns kennen das ihm keine Worte einfallen.
"Jack ich liebe dich! Das ist der einzige Grund warum ich das alles
hier getan habe!" sage ich leise und wieder laufen mir Tränen über
die Wangen. Jack kommt noch näher und wischt sie mir aus dem
Gesicht. "Sam ich liebe dich auch... ich liebe dich so sehr das es
schon weh tut...." flüstert er und.... hey er weint... wie süß!!
Das ist das erste mal das ich ihn weinen sehe! Dann küßt er mich,
erst ganz sanft, dann immer intensiver. Bis ich mich von ihm löse.
"Du musst jetzt gehen! Die Jaffa sind hierher unterwegs!" Jack
sieht mich traurig an. Dann küßt er mich wieder. Ich sehe die Jaffa
schon vor den Türen. Also beame ich Jack einfach runter, denn wenn
ich ihn bitten würde jetzt zu gehen würde er es eh nie tun.
"Selbstzerstörung in
10..9...8...7...6...5...4...3...2...1...Sekunden hallt es durch das
Schiff...
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